
Mitteilungen der
Gesellschaft für Heimatpflege
(Kunst- und Altertumsverein)
Biberach/Riß e.V.

1. Vorsitzender:
Regierungsdirektor Martin Gerber, Landratsamt,
7950 Biberach, Telefon (073 51) 52202

2. Vorsitzender:
Oberlehrer Alfred Buschle,
7951 Schweinhausen, Telefon (07355) 424

Geschäftsführer:
Oberkreisarchivrat Dr. Kurt Diemer, Landratsamt,
7950 Biberach, Telefon (07351) 52204

Schriftführer:
Studiendirektor Dieter Buttschardt,
Am Wolfgangsberg 3, 7950 Biberach,
Telefon (07351) 9805

Kassenführung :
Apotheker W. F. Allmann, Marktplatz 41,
7950 Biberach, Telefon (07351) 73737

Die Mitglieder werden gebeten, den Jahresbeitrag
von DM 25,- einzuzahlen, soweit noch nicht
geschehen. überweisung auf das Bankkonto der
Gesellschaft für Heimatpflege, Nr. 25 463, Kreis-
sparkasse Biberach, oder Bareinzahlung bei Herrn
W. F. Allmann, Biberach, Marktplatz 41.

Veranstaltungen im 2. Halbjahr 1979

Fahrten der Gesellschaft für Heimatpflege

Sonntag, 9. September 1979, 13 Uhr, Marktplatz:

Nachmittagsfahrt zum Bauernhof-Museum Iller-
beuren mit Halt in Tannheim

Wer das Bauernmuseum in Illerbeuren lange nicht
gesehen hat, ist erstaunt über die Fortschritte, die
dort in der Präsentation alten Volksguts gemacht
worden sind. Neue Häuser und Speicher sind dazu-
gekommen, u. a. ein Wirtshaus, in dem man gemüt-
lich einkehren kann. Ein Besuch des dörflichen Orts-
kerns von Tannheim gibt die richtige Einstimmung
für das Studium des altoberschwäbischen Bauern-
lebens.

Samstag, 29. September 1979

Fahrt nach Kürnbach und Besichtigung des Kreis-
freilichtmuseums, anschließend Vesper im "Hal-
lerschen Hof" in Winterstettenstadt und Ausspra-
che.

Sonntag, 7. Oktober 1979, 13 Uhr, Marktplatz:

Nachmittagsfahrt nach Schloß Zeil und Leutkirch

In den letzten Jahren hat sich in der alten Reichs-
stadt Leutkirch allerhand getan: Die beiden Haupt-
kirchen sind gründlich und geschmackvoll restau-
riert worden, ein Stadtturm gewann seine originale
Gestalt zurück, und das Museum präsentiert sich in
moderner Gestalt. Straßen und Gassen haben an
"Urbanität" gewonnen. Schloß Zeil ist zusammen
mit dem Kollegialstift äußerlich durchgehend re-
stauriert worden; die Außenanlagen wurden neu
gestaltet. Der Besuch der Innenräume ist nur im
Rahmen einer Gruppe möglich.

Dienstag, 6. November 1979

Ausspracheabend mit Kurzreferaten und Diskus-
sion.

Dienstag, 4. Dezember 1979

Lichtbildervortrag von Gertrud Beck, Ulm, über
"Die Reise Marie Antoinettes durch Schwaben im
Jahr 1770".

Ort und Zeit der Vorträge bitten wir den
Vorankündigungen in der Zeitung zu entnehmen.


